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am Ersten Advent 2019


Abkürzungen
A	Alle
Ch	Chor
D	Diakon
K	Kantor/in
L	Lektor/in
P	Priester
	

Vorzubereiten
· „Ort des Buches“ (als Ausgangsort für eine Prozession zum Ambo: Altar oder Pult beim Adventskranz)
· Adventskranz mit 4 Kerzen – Die erste Kerze wird erst während der Feier entzündet.
· Kerzen zum Entzünden des Adventskranzes und für die Prozession mit dem Lektionar vor der 1. Lesung
· Weihwasser
· evtl. Weihrauch
· Hinweis: Heute wird aufgrund des besonderen Bezugs zum neuen Lektionar kein zusätzliches Evangeliar verwendet.



1. ERÖFFNUNG

Einzug
Das Lektionar wird von L getragen und von zwei Akolythen mit Leuchtern begleitet. Folgende Prozessionsordnung ist für den Ein- und Auszug vorgesehen:

Weihrauch	Weihrauch
Kreuz
Akolyth	Lektor/in mit Lektionar	Akolyth
evtl. weitere Ministration
Diakon
Priester

Nach dem Einzug bringt L das geschlossene Lektionar zum Ort des Buches (s. o.). 
Die Akolythen stellen ihre Leuchter neben das Lektionar.
Alle Dienste verehren in der üblichen Weise den Altar und gehen auf ihre Plätze.



Gesang zur Eröffnung		
GL 218,1+5		Macht hoch die Tür
Oder:
GL 233			O Herr, wenn du kommst
Oder:
GL 481,1-2.4-5	Sonne der Gerechtigkeit
Da bei diesem Lied die Strophen des Eröffnungsgesangs auf „Erbarm dich, Herr.“ enden, kann das Kyrie entfallen.

Kreuzzeichen

Liturgischer Gruß

Einführung		
P	Liebe Schwestern, liebe Brüder, wir stehen am Beginn der Adventszeit. 
Die Worte aus der Heiligen Schrift, die wir heute hören, verdeutlichen, was Advent heißt: Ankunft. Ankunft unseres Herrn Jesus Christus. Wir erwarten voll Freude das Fest seiner Geburt. Wir erwarten auch Christus, der wiederkommt am Ende der Zeit, um alles zu vollenden. Öffnen wir uns für seine Gegenwart heute im Wort der Heiligen Schrift und im Sakrament der Heiligen Eucharistie.
Zeichen unserer Erwartung ist der Adventskranz, über den wir nun Gottes Segen herabrufen.

Segnung des Adventskranzes		(GL 24,6)
P Wir danken dir, Herr, unser Gott.
Du schenkst uns die Freude des Advents.
Voll Hoffnung und Zuversicht erwarten wir 
das Fest der Geburt deines Sohnes Jesus Christus.
Segne diesen Kranz, um den wir uns 
in den Tagen des Advents versammeln.
Segne die Kerzen.
Sie erinnern uns an Jesus, der allen Menschen Licht sein will.
Und wie das Licht der Kerzen immer heller wird,
so lass auch Christus immer mehr zum Licht unseres Lebens werden.
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.
A 	Amen.

Oder: Benediktionale, 30.

Der Adventskranz wird von P mit Weihwasser besprengt und inzensiert. Anschließend wird von einem Kind oder von einem Messdiener die erste Kerze entzündet.

Entzünden der ersten Kerze		
GL 223,1	Wir sagen euch an den lieben Advent, sehet die erste Kerze brennt



Tagessgebet				(Messbuch, 1)			
P	Lasst uns beten.

Herr, unser Gott,
alles steht in deiner Macht;
du schenkst das Wollen und das Vollbringen.
Hilf uns, dass wir auf dem Weg der Gerechtigkeit
Christus entgegengehen
und uns durch Taten der Liebe
auf seine Ankunft vorbereiten,
damit wir den Platz zu seiner Rechten erhalten,
wenn er wiederkommt in Herrlichkeit.
Er, der in der Einheit des Heiligen Geistes
mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.
A 	Amen.	
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Einführung des neuen Lektionars 
P (am Vorstehersitz, nicht am Ambo)
Wenn bereits 2018 der erste Band eingeführt wurde:
Schwestern und Brüder!
Mit dem Ersten Advent beginnt ein neues Lesejahr, geprägt vom Evangelium nach Matthäus. Seit letztem Jahr wird in der Liturgie die Heilige Schrift in der Fassung der neuen Einheitsübersetzung eingeführt, und wir haben bereits vor einem Jahr mit dem ersten neuen Band gefeiert. Heute folgt der zweite neue Band. Wir haben ihn eben in der Einzugsprozession mitgetragen, und er wird uns diesen Advent und das neue Jahr begleiten.

Dieses liturgische Buch mit seiner besonderen Gestaltung lädt uns ein, neu auf Gottes Wort zu hören und daraus Kraft und Leben zu schöpfen. Denn Jesus Christus ist das lebendige Wort Gottes. Im Wort der Heiligen Schrift tritt er in unsere Mitte. Bitten wir Gott um seinen Segen, damit wir uns ihm öffnen.
Weiter mit Segnung.

Wenn 2019 erstmalig das Lektionar neu eingeführt wird:
Schwestern und Brüder!
Mit dem Ersten Advent beginnt ein neues Lesejahr, geprägt vom Evangelium nach Matthäus. Ein neues Verkündigungs-Buch wurde bei der Einzugsprozession hereingetragen und zum Ort des Buches/Altar gebracht. An allen Sonn- und Festtagen werden nun die Lesungen in der Fassung der überarbeiteten Bibelübersetzung zu hören sein.

Die künstlerische Gestaltung des Buches und manche neuen Formulierungen der Übersetzung regen uns dazu an, neu auf Gottes Wort zu hören und daraus Kraft und Leben zu schöpfen. Denn Jesus Christus ist das lebendige Wort Gottes. Im Wort der Heiligen Schrift tritt er in unsere Mitte. Bitten wir Gott um seinen Segen, damit wir uns ihm öffnen.

Segnung des neuen Lektionars
P (am Vorstehersitz, ggf. am Ablageort des Lektionars, nicht am Ambo)
Du, Gott, kommst auf uns zu, um uns nahe zu sein.
Christus ist dein Wort, das Mensch geworden ist; 
in ihm sprichst du uns deine ganze Liebe zu
– auch jetzt, wenn wir das Wort Gottes in den Lesungen hören.
Segne dieses Buch, damit sich unsere Herzen öffnen
und wir mit Christus deine heilvolle Zuwendung erfahren, 
wenn uns das Wort des lebendigen Gottes im Gottesdienst zugesprochen wird.
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.
A 	Amen.

Das Lektionar wird von P mit Weihwasser besprengt und inzensiert.

Prozession mit dem Lektionar zum Ambo
Akolythen und L verneigen sich vor dem Lektionar und ziehen mit diesem zum Ambo.

Währenddessen: Ch/A	
GL 450		Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht

Oder:
Ch/A nach ostkirchlicher Melodie (Unterwegs Nr. 69, statt Kv „Halleluja“: „Sei gegrüßt, Gottes Wort: Wirke du in uns.“)

Ch 	Sei gegrüßt, du Wort, das der Welt den Anfang gab.	
Sei gegrüßt, du führst dein Volk durch die Zeit.			
Sei gegrüßt, du bleibst in Ewigkeit. 				
Sei gegrüßt, Gottes Wort: Wirke du in uns.
A 	Sei gegrüßt, Gottes Wort: Wirke du in uns.		 

L hält das geschlossene Lektionar noch kurz am Ambo erhoben, bis der Begleitgesang beendet ist. Danach werden die Leuchter links und rechts neben dem Ambo abgestellt. Die Akolythen gehen auf ihre Plätze. L liest die Lesung:

Erste Lesung				Jes 2,1 – 5	
Lesung
aus dem Buch Jesája.
...
Wort des lebendigen Gottes.

Die Akklamation kann von L oder K auch in der im Lektionar vorgesehenen Weise gesungen werden, um die Bedeutung der Wortverkündigung hervorzuheben.

Antwortpsalm				Ps 122 (121), 1-3.4-5.6-7.8-9 (Kv: 1b)
Kv 		Zum Haus des Herrn wollen wir pilgern. – Kv
Oder: 
GL 68,1 	Friede sei in deinen Mauern, Geborgenheit in deinen Häusern.

Zweite Lesung				Röm 13,11 – 14a
Lesung
aus dem Brief des Apostels Paulus an die Gemeinde in Rom.
...
Wort des lebendigen Gottes.

Die Akklamation kann von L oder K auch in der im Lektionar vorgesehenen Weise gesungen werden, um die Bedeutung der Wortverkündigung hervorzuheben.

Ruf vor dem Evangelium			Vers: Ps 85 (84), 8
Halleluja. Halleluja.
Lass uns schauen, HERR, deine Huld
und schenke uns dein Heil.
Halleluja.

D (P) zieht zusammen mit den Weihrauch-Ministranten und den Akolythen zum Ambo, wo diese die Leuchter wieder aufnehmen und zum Evangelium halten.
Während Halleluja und Ruf vor dem Evangelium hält D (P) das aufgeschlagene Lektionar erhoben über dem Ambo.
Nach der Einleitungsformel wird wie üblich inzensiert.

Evangelium					Mt 24, 29 – 44 (oder: Mt 24, 37 – 44)
Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus.
...
Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.

Evangelienprozession und Halleluja	
Nach dem Evangelium trägt D (P) begleitet von Weihrauch und den Akolythen das Lektionar zurück zum Ort des Buches/zum Altar, wo er dieses aufgeschlagen niederlegt. Die Leuchter werden daneben aufgestellt. Das Lektionar kann nochmals inzensiert werden. Alle Dienste gehen zu ihren Plätzen.

Homilie
In der Homilie wird Bezug genommen auf die Zusagen der heutigen Texte. 

– Der Herr führt alle Völker zusammen in den ewigen Frieden des Reiches Gottes 
   (1. Lesung)
– Jetzt ist das Heil uns näher (2. Lesung)
– Seid wachsam, und haltet euch bereit! (Evangelium)

Glaubensbekenntnis



Fürbitten
Die Fürbitten können um Anliegen ergänzt werden, die Bezug nehmen auf die Einführung des neuen Lektionars:

Wenn sich die Formulierungen an die Gemeinde wenden, indem verschiedene Anliegen benannt werden:

Für alle, die an Christus glauben und aus seinem Wort leben wollen, für alle, die beruflich im Dienst der Verkündigung stehen und für jene, die das Wort Gottes in der Feier der Liturgie verkünden.

Für alle, die sich zu Wort-Gottes-Feiern oder in Bibelkreisen versammeln, um neu die Frohe Botschaft zu hören.

Wenn sich die Formulierungen direkt an Gott richten: 

Für alle Christen in den deutschsprachigen Diözesen, die ab diesem Advent das neue Lektionar in den Gottesdiensten verwenden:
– um offene Ohren, die neu auf dein Wort hören,
– um offene Herzen und einen wachen Verstand, die dein Wort aufnehmen, 
– um selbstbewusste Stimmen, die dein Wort verkünden und bezeugen, 
– um tatkräftige Hände, die nach deinem Wort handeln.


Die Messfeier wird in der gewohnten Weise mit der Gabenbereitung fortgesetzt.

Am Ende der Feier können Lektorinnen und Lektoren der Gemeinde am Ausgang 


Das Modell wurde zusammengestellt auf der Grundlage von Empfehlungen der liturgischen Institute Österreichs und der Schweiz (Vorlage von Pia Gadenz-Mathys, Thun) und für das Erzbistum Köln angepasst.
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